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Informationen und Weisungen zum GM-Final 300m des BSV vom 10. Mai 2025              
gestützt auf das Reglement und die Ausführungsbestimmungen zur Bündner Gruppenmeisterschaft des BSV. 

Ablauf:  Alle, für den Final qualifizierten Gruppen, schiessen zwei Qualifikations-Runden. Danach 
schiessen die acht erstrangierten Gruppen zur Ausmarchung des Bündner Meisters, einen 
Finaldurchgang.  

Die Sportwaffen schiessen am Vormittag, die Ordonnanzwaffen am Nachmittag, gemäss 
gültigem Zeitplan und Scheibeneinteilung. 

Anmeldung: Die Gruppenchefs informieren sich auf der Homepage des Verbandes, ob sich ihre Gruppe 

für den Final qualifiziert hat. Qualifizierten Gruppen sind bis spätestens So. 04. Mai 2025, 
ausschliesslich per Mail beim Abteilungsleiter Gewehr 300m, christian.kuehnis@kbsv.ch 

anzumelden. Die Anmeldeformulare sind von der Homepage www.kbsv.ch  unter Formulare 
– Gruppen Meisterschaften herunterzuladen. Diese sind vollständig auszufüllen und als offene 
Exel Datei, per Mail an mich zu senden. Nicht korrekte Anmeldungen werden zur 
Nachbearbeitung zurückgewiesen.  

Abmeldung: Qualifizierte Gruppen, welche nicht am Final teilnehmen wollen, melden sich bitte so schnell 
wie möglich per Mail oder telefonisch beim Abteilungsleiter Gewehr 300m ab.  

Kosten:  Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 125.- (gemäss Reglement 1.6.0) pro Gruppe in Rechnung 
gestellt. 

Lizenzen: Jeder Teilnehmer muss lizenziertes A-Mitglied des Vereins sein, mit welchem er am Final 
teilnimmt. Zuwiderhandlungen führen zur Disqualifikation der Gruppe.                                  

Grundlagen: Es gelten die aktuellen GM- Reglemente und Ausführungsbestimmungen des SSV und des 
BSV, die Regeln für das sportliche Schiessen (RSpS) des SSV, das Hilfsmittelverzeichnis des VBS 
sowie die vorliegenden und eventuell im Schiessstand angeschlagenen Weisungen. 

Kontingente: Bündner Final:  

  Aus allen, am Wettkampf zugelassenen Feldern werden 18 Gruppen zum Final eingeladen. 

Ablauf : Der Ablauf des Wettkampfs richtet sich nach dem gültigen Zeitplan. 

Scheiben: Der Plan „Scheibenzuteilung“ wird den Gruppenchefs vorgängig, elektronisch zugestellt. 

Munition: Die Munition ist vom Schützen mitzubringen (nur Ordonnanzmunition gestattet). 

Schiessbüro: Im Büro der Vereinigten Schützengesellschaft Chur (VSC) im Mittelteil der Schiessanlage. 

Standblätter:   Die Etiketten werden von uns vorbereitet und müssen vor Schiessbeginn im Schiessbüro in 
Chur abgeholt werden. 

Mutationen: Mutationen von gemeldeten Schützen sind wenn möglich bis am Vorabend des Anlasses 
20:00 Uhr zu tätigen. Das Auswechseln von Schützen während des Finals ist nicht gestattet. 
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Sanität: Im Schiessbüro, Büro der VSC im Mittelteil der Schiessanlage. 

Programme: Es gelten die Programme für die Gruppenmeisterschaft 300m des SSV. 

Probe: Es sind obligatorisch 3 Probeschüsse pro Schütze und Durchgang zu schiessen.                      

Betreuung: Die Betreuung der Schützen in der Feuerlinie ist nicht gestattet, ausgenommen sind U15 (10 
bis 14- jährige Schützen), gemäss AFB. 

Warnen: Die Schützen aus den Gruppen warnen sich gegenseitig. Dies gilt insbesondere auch für das 
Einlesen der Stiche. 

Kontrollen: Durch die Schiessleitung werden folgende Kontrollen durchgeführt. 

 Eingangskontrollen 
 Lizenzkontrollen (Stichproben) 
 Stichkontrollen der Waffen, Ausrüstung, Munition und Schiessstellungen.  

Teilnehmer, die sich nicht an die allgemeinen Vorschriften halten, werden disqualifiziert, 
ebenso die Gruppe, in der sie schiessen. Nicht ordnungsgemäss abgestellte Waffen werden 
von der Standaufsicht eingezogen und können im Schiessbüro wieder abgeholt werden. 

Pflichten: Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, sein Gewehr vor dem Betreten des Standes auszupacken 
und von der Eingangskontrolle kontrollieren zu lassen. Die Eingangskontrolle befindet sich 
beim Eingang zum rechten Schiesssektor. Es ist verboten, den Stand mit dem Gewehr durch 
einen anderen Eingang zu betreten. Schützen, welche sich nicht an diese Regeln halten, 
werden vom Wettkampf ausgeschlossen und dürfen von ihren Gruppen nicht ersetzt werden. 

Probleme:  Es wird eine Wettkampf-Jury, bestehend aus dem Abteilungsleiter und zwei weiteren 
Personen eingesetzt. Bei wettkampftechnischen Problemen ist umgehend ein Jury-Mitglied 
beizuziehen. Nur Jury-Mitglieder haben eine Entscheidungsbefugnis. Sie sind besonders 
gekennzeichnet. 

 Die eingesetzten Schützenmeister haben keine, den Wettkampf betreffende 
Entscheidungskompetenzen. Sie führen die Sicherheitskontrollen gemäss RSpS durch. Sie 
dürfen nicht als Warner oder Betreuer von Gruppen herangezogen werden. 

Rangierung: Gemäss den gültigen Ausführungsbestimmungen des BSV. 

Störungen: Waffenstörungen gehen zu Lasten des Schützen. 

Bei einer Störung der Trefferanlage ist die Passe sofort zu unterbrechen und ein Jury-Mitglied 
zu rufen. Trotz einer Störung zu Ende geschossene Passen dürfen nicht wiederholt werden und 
kommen in die Wertung. 

Beschwerden: Nur schriftlich, bis zehn Minuten nach jeder Runde im Büro der Schiessleitung. Mit der 
Einsprache ist eine Gebühr von Fr. 50.- in bar zu bezahlen. Diese wird nur zurückerstattet, 
wenn der Einsprache stattgegeben wird. Einsprachen werden gemäss AFB behandelt.  

Absenden: Die Rangverkündigungen werden gemäss dem gültigen Zeitplan durchgeführt. 

Ranglisten: Die Ranglisten werden im Internet unter www.kbsv.ch aufgeschaltet. 

Verbreitung: Vorliegende Infos und Weisungen werden allen Gruppenchefs elektronisch zugestellt. Sie sind 
dafür verantwortlich, dass ihre Gruppenmitglieder sie kennen und beachten.  


